
KOLDEWEY-GESELLSCHAFT

54. TAGUNG FÜR 
AUSGRABUNGSWISSENSCHAFT UND

BAUFORSCHUNG

vom 13. bis 17. Mai 2026 in Bamberg

	 Mittwoch, 13. Mai 2026 
Aula der Universität (Dominikanerstr. 2A, 96049 Bamberg) 

	19.00	 Grußworte

	 Begrüßung und Einführung in die Tagung
	 Alexander von Kienlin

	 Festvortrag
	 Robert Koldewey – archäologisch bahnbrechend, 

museumsstrategisch zukunftsweisend
	 Hermann Parzinger
	
	 Im Anschluss Empfang
 

 

Donnerstag, 14. Mai 2026
	 Hörsaal U7/01.05 (An der Universität 7, OG, 96047 Bamberg)

	 100 Jahre Koldewey-Gesellschaft. 
Bauforschung als Disziplin der Architektur

	 9.00	 Eröffnung und Moderation: Alexander von Kienlin
	 9.15	 Manfred Schuller: Hat die Bauforschung eine 

Zukunft? Die Lage der baugeschichtlichen 
Forschung und die Koldewey-Gesellschaft

	 9.40	 Alexandra Tanner: Historische Bauforschung als 
Querschnittsdisziplin

	10.05	 Hansgeorg Bankel: Die lange Suche nach Metho-
den zur Herstellung der Kurvatur an griechischen 
Tempeln. Irrtümer (auch eigene), Sackgassen und 
neue Lösungen

	 10.30–11.00 Kaffeepause

		  Moderation: Elke Nagel
	11.00	 Miriam Knechtel: Visions of Antiquity. Zur 

zeichnerischen Dokumentation und Rekonstruktion 
historischer Architektur

	11.25	 Patrizia Camatta: Steine, Schichten, Störungen. 
Die Entwicklung stratigraphischer Methoden im 
Diskurs zwischen Archäologie und Bauforschung

	11.50	 Moritz Kinzel: Von den Anfängen. Zum Beitrag 
der archäologischen Bauforschung zum Verständnis 
früher Architekturen

	 12.15–13.30 Mittagspause

	13.30	 Ulrich Klein, Ursula Quatember, 
Elke Richter, Peter I. Schneider: 
Vorstellung der Jubiläumspublikation 
100 Jahre Koldewey-Gesellschaft. Entstehungs- 
kontext | Gründung | Geschichte 1926–2026

	 14.45–15.15 Kaffeepause

		  Moderation: Elke Richter
	15.15	 Kerstin Zaschke: Oscar Reuther. Gründungs-

mitglied der Koldewey-Gesellschaft und Professor 
für Geschichte der Baukunst an der Technischen 
Hochschule Dresden

	15.40	 Julian Bauch: Die historische Form als Mittlerin. 
Der Architekt René von Schöfer zwischen Baufor-
schung, Baupraxis und Hochschullehre

	16.05	 Turgut Saner: Metin Ahunbay, ein unbeugsamer 
Vertreter der deutschen Bauforschungstradition in 
der Türkei. Herausforderungen, Werk und Wirkung

	 16.30–17.00 Kaffeepause

		  Moderation: Ursula Quatember
	17.00	 Tobias Arera-Rütenik, Lukas Funke, Leonhard 

Salzer: Die Tagungsbände der Koldewey-Gesell-
schaft als Seismograf der Bauforschung. Eine 
quantitative Analyse

	17.15	 Tilmann Kohnert, Simon Dirk Schmidt: Bericht 
zur Summerschool der Koldewey- Gesellschaft 2025 
in Dinkelsbühl „Bauforschung in der Praktischen 
Denkmalpflege“

	 Hauptversammlung der Mitglieder
	 Raum U5/00.24 (An der Universität 5, EG, 96047 Bamberg)

	18.00	 Kleiner Imbiss
	18.30	 Beginn der Sitzung

Koldewey-Gesellschaft
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https://uni-bamberg.zoom-x.de/j/64256765195

100 Jahre Koldewey-Gesellschaft. 
Bauforschung als Disziplin der 

Architektur

Berichte aus laufender Forschung



	 Freitag, 15. Mai 2026

	 8.30	 Gruppenfoto für Mitglieder der 
Koldewey-Gesellschaft

		  im Garten des Künstlerhauses „Villa Concordia“ 
(Concordiastraße 28, 96049 Bamberg)

	 Tagungsort Bamberg
	 Hörsaal U7/01.05 (An der Universität 7, OG, 96047 Bamberg) 

	

	 9.00	 Eröffnung und Grußwort: Stefan Breitling
		  Moderation: Jürgen Giese
	 9.05	 Stefan Pfaffenberger: Burgort, Zentralort, Bischofs- 

und Bürgerstadt. Schlaglichter der mittelalterlichen 
Stadtentwicklung Bambergs

	 9.40	 Thomas Gunzelmann: Die Stadt als Gefüge. 
Historische Stadtanalyse am Beispiel von Bamberg

	10.15	 Stefan Breitling, Olaf Huth: Der Bamberger Dom 
als kohärenter Entwurf frühgotischen Bauens und 
seine messtechnische Umsetzung in den Werkprozess

	 10.40–11.10 Kaffeepause

		  Moderation: Stefan Breitling
	11.10	 Tillman Kohnert: Bambergs mittelalterliche Haus-

keller und ihre nachträglichen Gewölbeeinbauten
	11.35	 Thomas Eißing: Zur Entwicklung der Dachkon-

struktionen in Bamberg. Eine konstruktions- 
geschichtliche Analyse auf der Grundlage von 
studentischen Dachaufmaßen der letzten 40 Jahre 
an der Otto-Friedrich-Universität Bamberg

	12.00	 Bernd Marr: Die Bedeutung der baubegleitenden 
Bauforschung am Beispiel von St. Gangolf und 
St. Michael in Bamberg

	12.25	 Leonhard Salzer: Die Domherrenhöfe des Bamber-
ger Dombergs. Das Beispiel der ehem. Domkurie 
St. Philippus und Jakobus I / Gesa Fellner: Nah 
am Befund im Erthalshof. Bauforschung an einem 
ehem. Bamberger Domherrenhof

	 13.00–14.30 Mittagspause

14.30		 Exkursionen 1 
16.30		 Exkursionen 2
		  (Anmeldung zu den Angeboten auf der Tagung)

	 Samstag, 16. Mai 2026
	 Hörsaal U7/01.05 (An der Universität 7, OG, 96047 Bamberg)

	 Berichte aus laufender Forschung

		  Eröffnung und Moderation: Alexander von Kienlin
	 9.00	 Sibel Erhan: Bauforschung zwischen Befund und 

Rekonstruktion. Der Satet-Tempel auf Elephantine 
	 9.20	 Tina Bratschi: Die Unterburgmauer der myke-

nischen Burg Tiryns. Erkenntnisse und Rekon-
struktion

	 9.40	 Arnd Hennemeyer: Der spätarchaische Aphro- 
ditetempel von Oikus bei Milet

	10.00	 Heike Bücherl: Bis zum letzten Daktylos. Das 
Rätsel um das Maßsystem des Tempels A von 
Selinunt

	 10.20–10.50 Kaffeepause

		  Moderation: Tobias Busen
	10.50	 Andrew K. Y. Leung: An Unfinished Qin Block 

and the Turning Point of Early Imperial Chinese 
Stone Masonry

	11.10	 Daniel Musall: Zur Errichtung der hellenistischen 
Platzanlage der Oberen Agora in Ephesos

	11.30	 Theresa Pommer: Das Negative positiv betrachtet. 
Bauforschung am kaiserzeitlichen Tempel in 
Doliche

	11.50	 Stefan Taş Giese: Der Ziegel von Germia in Gala-
tien. Versuch einer Neubewertung eines charakteris-
tischen Baumaterials der byzantinischen Hauptstadt 
Konstantinopel

	 12.10–13.30 Mittagspause

		  Moderation: Dorothee Heinzelmann
	13.30	 Roman Schöpplein: Die Bamberger Domburg und 

ihre Domherrenkurien. Natursteinmauerwerke und 
ihre Datierungsgrundlagen

	13.50	 Jonas Lengenfeld: Stein und Rauch! Konstruktion, 
Repräsentation und (Dys)Funktion repräsentativer 
Kamine im zentraleuropäischen Steinbau um 1200

	14.10	 Claudia Eckstein: Format und Versetztechnik im 
spätmittelalterlichen Backsteinbau Oberschwabens

	 14.30–15.00 Kaffeepause

		  Moderation: Tillman Kohnert
	15.00	 Sara Keller: Architektonische Resonanz am Beispiel 

eines indischen Sufi-Mausoleum
	15.20	 Philip Caston: Experimentelle Historische Bau-

forschung. Holzmodellbau
	15.40	 Joep Merx: Barocke Kuppeln nach Salzburger 

System. Geometrie und Herstellung anhand von 
zwei Fallbeispielen

	 16.00–16.30 Kaffeepause

		  Moderation: Katja Piesker
	16.30	 Katerina Maria Chalvatzi: Steinerner Tempel, 

eiserne Krönung. Das eiserne Dachwerk der Église 
de la Madeleine 1831-1842

	16.50	 Olga Zenker: Auf Ruinen gebaut. Bauforschung im 
Oberen Dorf von Umm Qays, Jordanien

	17.10	 Anna Luib: Bauforschung an den jüngsten Zeit-
schichten historischer Rathäuser. Über die Unter-
suchung vermeintlich offensichtlicher, redundanter 
und irrelevanter Bauphasen ab den 1970er Jahren

	 (ca. 18.00 Uhr Ende der Diskussion)

19.00	 Gemeinsames Abendessen
	 Restaurant „Luitpold“ (Schönleinsplatz 4, 96047 Bamberg)

	 Sonntag, 17. Mai 2026

	10.00	 Exkursionen 
(Anmeldung zu den Angeboten auf der Tagung)

Aula

Linker Regnitzarm

N
onnengraben

Luitpold

U7
U5


